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Beschluss: 

 

1. Der AK I nimmt den "Bericht der Steuerungsgruppe XInneres 'Auswirkungen der Digita-

lisierung des Ausländerwesens auf XInneres'" (Stand: 28.02.17) zur Kenntnis. 

 

2. Er spricht sich dafür aus, das Kerndatensystem des Bundes unter Nutzung des Standards 

XInneres auf der Grundlage des Berichts (vgl. Ziffer 4) in den Informationsverbund der 

Ausländer-, Melde- und Personenstandsbehörden zu integrieren. Er bittet den Bund, ent-

sprechend Abschnitt 4.2 des Berichts die gemäß § 76a AufenthV bestehende Vorgabe des 

Fachmoduls XAusländer aus dem Standard XInneres auf das Kerndatensystem des Bun-

des auszudehnen. 
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3. Der AK I stimmt den in Ziffer 5 des Berichts aufgeführten weiteren Maßnahmen und 

Empfehlungen zu und bittet den Bund, die hierzu notwendigen Schritte einzuleiten. 

 

4. Er beauftragt die Steuerungsgruppe XInneres, ihm bis zur Herbstsitzung 2017 einen Vor-

schlag zu unterbreiten, wie die Zuständigkeit für Erweiterungen des Fachmoduls XAus-

länder ab Juni 2018 geregelt werden soll, so dass das Interesse das AK I an einer Planung 

von Änderungen und Erweiterungen des Standard XInneres im Gesamtzusammenhang 

gewahrt wird. 

 

5. Der AK I beauftragt die Steuerungsgruppe XInneres, ihm bis zur Herbstsitzung 2017 ei-

nen Vorschlag zu unterbreiten, ob die Nutzung von OSCI-Transport und des Verzeich-

nisdienstes DVDV zu einer regulären Komponente des Kerndatensystems ausgebaut 

werden kann. 

 


